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Sachstand Revision WestfalenTarif GmbH (WTG) 

 

 

Gremium Sitzungsdatum Beschlussstatus Beratungsstatus 

 

 

Ausschuss für Mobilität, Bauen und 

Geoinformation 29.11.2023 Kenntnisnahme öffentlich 

 

Organisationseinheit Mobilität, Natur und Umwelt 

Berichterstattung Dezernent  Adrian Kersting 

 

Budget 69 Mobilität, Natur und Umwelt 

Produktgruppe 69.04 Mobilität und Klimaschutz 

Produkt 69.04.01 Mobilitätsplanung, Aufgabenträgerschaft ÖPNV 

 

Haushaltsjahr 2023 Ertrag/Einzahlung [€] 0,00  

  Aufwand/Auszahlung [€] 0,00  

  

 

Klimarelevante Auswirkungen      keine  positive  negative 

Umfang der Auswirkungen                  Erläuterung siehe Sachbericht 

______________________________________________________________________________________ 
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Sachbericht 

Der Westfalentarif (WT) ist der Tarifverbund des öffentlichen Personenverkehrs, der in allen Bussen, Stadt-

bahnen sowie Nahverkehrszügen Anwendung findet. Gesellschafter der WestfalenTarif GmbH (WTG) sind 

bislang neben dem Zweckverband Nahverkehr Westfalen-Lippe (NWL) die vier regionalen Tarifgesellschaften 

Münsterland/ Ruhr-Lippe GmbH (TGM-RL – u.a. für den Kreis Unna zuständig), die OWL Verkehr GmbH 

(OWLV), die Verbundgesellschaft Paderborn/Höxter (VPH) sowie die Verkehrsgemeinschaft Westfalen-Süd 

GbR (VGWS).  

 

Bereits bei Gründung der WestfalenTarif GmbH (WTG) im Jahre 2017 wurde ein Revisionsprozess vereinbart, 

der die Effektivität der Organisation und der internen Arbeitsabläufe mit dem Ziel der Prozessoptimierung 

bewerten soll. Entsprechend wurde im Jahr 2021 nach einem Ausschreibungsverfahren ein unterstützendes 

Gutachterbüro, die PwC GmbH, beauftragt, den Revisionsprozess zu begleiten und dieser in die drei Phasen A 

(Grobkonzept), B (Vertiefung) und C (Umsetzung) aufgeteilt. Die Phasen A und B konnten mit sehr 

umfangreichen Beteiligungen der heutigen Gesellschafter seitens des Gutachters jetzt abgeschlossen werden.  

 

Zentrale Ergebnisse der Phase B sind Empfehlungen zur Änderung der bisherigen Organisations- und Ent-

scheidungsstrukturen in der WTG, die u.a. auch mit einer veränderten Finanzierungsstruktur einhergehen 

würden. Bislang ist die WTG nach dem sog. 3-Ebenen-Modell organisiert mit der Westfälischen Ebene, der 

Ebene der regionalen Tarifgesellschaften und der lokalen Ebene. In Zukunft sollen nur noch die Westfälische 

Ebene sowie die Städte und Kreise als gesetzliche Aufgabenträger des ÖPNV bestimmend sein. Ob es zusätz-

lich noch der bisherigen regionalen Tariforganisationen bedarf, entscheiden deren Gesellschafter unabhängig 

von der WTG neu. Der Diskussionsprozess innerhalb der TGM-RL ist ebenfalls gestartet. 

 

Der weitere Zeitplan des Revisionsprozesses sieht vor, dass am 12.12.2023 die Ergebnisse der Phase B des 

Gutachtens durch die Gesellschafterversammlung der WTG bestätigt und die Phase C (Umsetzung) 

beauftragt wird. Für die Phase C wird ein Zeitraum von einem halben Jahr (1. und 2. Quartal 2024) 

veranschlagt. Das zweite Halbjahr 2024 ist für die erneute Diskussion und Meinungsbildung zu den 

Ergebnissen der Phase C geplant, bevor dann im ersten Halbjahr 2025 das kommunale Beteiligungsverfahren 

auf Grundlage der dann abgestimmten Ergebnisse und Vertragswerke gestartet werden soll. Die WTG 

erarbeitet für das Beteiligungsverfahren aktuell ein Kommunikationskonzept, um eine umfassende, 

zielgerichtete Beteiligung sowie die notwendige Beschlussfassung aller relevanten Akteure zu ermöglichen. 

Vorgesehen und erwünscht ist in diesem Zusammenhang u.a. eine Vorstellung in den Kreisgremien durch die 

WTG. 

 

Das Deutschlandticket bzw. dessen Auswirkungen auf die WTG neu werden ebenfalls in der noch zu beauf-

tragenden Phase C bewertet. Nach Aussage des NWL ist mit der weiteren Entwicklung des Deutschland-

tickets schon jetzt absehbar, dass ein Großteil (> 50%) der Fahrgeldeinnahmen aus dem Westfalentarif ab-

wandern. Für die Verwaltung der Resteinnahmen aus dem Westfalentarif müsste dann mit Blick auf die Wirt-

schaftlichkeit zwingend auch der Aufwand für die Verwaltung des Tarifes angepasst werden.  
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